
1172/J 
 

ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Wabl, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Entwicklung des Lebensmittelsektors nach dem EU-Beitritt 

 
Im Zuge des EU-Beitrittes kam es zu einem enormen Rationalisierungsschub und zur 
Konzentration der Lebensmittelindustrie in Österreich.  Betroffen waren v.a. Molkereien, 
Mühlen, Schlachthöfe und die Fleischproduktion. 
 
 
Die Unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 
 

ANFRAGE: 
 
1 . Wieviele Molkereien wurden in Österreich nach dem EU-Beitritt geschlossen und 

wieviele Arbeitsplätze gingen dadurch verloren? 
 
2. Wieviele Mühlen wurden seit dem EU-Beitritt aufgelassen und wieviele Arbeitsplätze 

waren davon betroffen? 
 
3. Um wieviel hat sich die Gesamtanzahl der Schlachthöfe seit dem EU-Beitritt reduziert 

und wieviele Arbeitsplätze gingen dadurch verloren? 
 
4. Wieviel Prozent der Schlachtungen werden von den 10 größten Schlachtbetrieben 

durchgeführt? 
 
5. Wieviele Fleischverarbeitungsbetriebe mußten geschlossen werden und wieviele 

Arbeitsplätze waren davon betroffen? 
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